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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12

TSV Rethen II : TTC Völksen 
Dienstag, 05.09.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Rethen II und dem TTC Völksen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:35 Sätzen
trennten sich die Spieler des TTC Völksen beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 12 am Dienstagabend vom TSV Rethen II. Rund 215 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Weibert / Jung das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Gäste profitierten im 1. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2
Ersatzspielern antrat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keine Chancen ließen Weibert / Jung beim 3:0 ihren Gegnern
Wendt / Welke. Die siegbringende Taktik fehlte wenig später Daldrup und Friesenecker bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Meier und Gennat ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Riebe / Igelbrink nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte Johannes Weibert in der Begegnung
gegen Alexander Wendt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Es war ein langes Spiel, bis Uwe Jung seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Stephan Meier hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von André
Daldrup gegen Michael Gennat, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Tim Riebe im Anschluss
bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Gennat hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Norbert Igelbrink gelang es am
Nachbartisch Julian Welke zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Igelbrink mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zwischenzeitlich konnte Torsten
Friesenecker zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das im Vorfeld als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Sven-Alexander Winkler aber trotzdem klar mit 8:11, 6:
11, 11:6, 7:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. 4:11, 11:7, 11:8, 10:
12, 11:7 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Johannes Weibert und Stephan Meier die Schläger kreuzten. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Uwe Jung gegen Alexander Wendt bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Uwe Jung zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Mit 1:3
verlor dagegen André Daldrup seine Partie gegen Stefan Gennat, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tim Riebe und Michael Gennat beendet, das Tim
Riebe letztendlich gewann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert Igelbrink beim 0:
3 gegen Sven-Alexander Winkler. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Torsten Friesenecker
Julian Welke in fünf Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Weibert / Jung beim 11:6, 11:6, 11:5 von Meier / Gennat. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rethen II nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
der TTC Völksen vor dem nächsten Spiel, das am 07.09.2023 gegen die SG Lüdersen ansteht, 1:1
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Rethen II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 08.09.2023 gegen die SG Lüdersen.

 Statistik:
 TSV Rethen II

Doppel: Weibert / Jung 2:0, Daldrup / Friesenecker 0:1, Riebe / Igelbrink 1:0 
Einzel: J. Weibert 1:1, U. Jung 1:1, A. Daldrup 0:2, T. Riebe 1:1, N. Igelbrink 1:1, T. Friesenecker 1:1 

 TTC Völksen
Doppel: Meier / Gennat 1:1, Wendt / Welke 0:1, Gennat / Winkler 0:1 
Einzel: S. Meier 1:1, A. Wendt 1:1, S. Gennat 2:0, M. Gennat 1:1, S. Winkler 2:0, J. Welke 0:2


